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Mit Pfarre Gosau

PFARRGEMEINDERATSWAHL 
am Sonntag, 19. März 2017

Ein feierliches Ereignis mit großer Beteiligung der Bevölkerung – die Turmkreuzsteckung im Herbst 2016

Schleckermäuler – Nach der Kinderliturgie mit 

Kasperltheater gibt es im Fasching leckere Krapfen.

Firmlinge beteiligen sich an der Sternsingeraktion. 

Gemeinsame Hilfe für Projekte in Afrika, 

Lateinamerika und Asien

Unsere Chorleiterin Mag. Monika Peer erhält als Auszeichnung 
für musikalische Leistungen die „Note in Bronze“ von 

Vertretern  des Chorverbandes OÖ überreicht.
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wort des pfarrers

Liebe Leserin, lieber Leser 
des Pfarrblattes!

Es freut mich, dass Ihr 
das Pfarrblatt zur Hand 
nehmt, um darin zu blät-
tern und zu sehen, was 
sich in der kath. Pfarre 
tut.  Was gedacht wird 
und welche Akzente im 
Pfarrleben gesetzt wer-
den. Es sind ja eine Reihe 
von Themen, die uns 
beschäftigen: Da ist einmal 

die Pfarrgemeinderatswahl am 19. März 2017. Viele 
Gespräche  wurden geführt und wir stellen auf den 
folgenden Seiten die Kandidaten vor, die sich bereit 
erklärt haben, in einem der Arbeitskreise der Pfarre 
mitzuarbeiten. Aus diesem Personenkreis werden 
dann jene gewählt, die zusammen mit den amtlichen 
Mitgliedern den Pfarrgemeinderat für die nächsten 
fünf Jahre bilden. Mit dieser Wahl wollen wir einige 
neue Akzente setzen: Rhythmusmessen, Arbeitskreis 
für Kinder und Jugend, Öffentlichkeitsarbeit und 
soziale Medien, Ehe und Familie, Geschichte, Kunst- 
und Pfarrarchiv. Nehmt nach Möglichkeit an dieser 
Wahl teil. Wir wollen uns bemühen  die Zeichen der 
Zeit wahr zu nehmen. 

In diesem Jahr begleitet uns das Gedenken an 500 
Jahre Reformation. Wir leben miteinander in unserer 
Gemeinde. Manche Fragen aber bleiben weiter eine 
Herausforderung und verlangen Mut, Offenheit und 
Phantasie. Ich merke, wie sehr uns der Auftrag nach 
einem menschlicheren Miteinander als Christen 
stärker zueinander bringen kann. Wir sollten mehr 
an einem Strang und in dieselbe Richtung ziehen.

In dieser Ausgabe des Pfarrblattes überspannen wir 
einen großen zeitlichen Bogen - von der Wahl des 
Pfarrgemeinderates am Josefitag, dem 19. März bis 
Anfang Juni. Wir feiern Ostern in diesen Wochen, 
Kinder bereiten sich auf die Erstkommunion vor, 
Jugendliche werden gefirmt. Schon im Februar 
besuchte eine Pilgergruppe das Hl. Land. 

Wir haben die Pfarrblätter in diesem Jahr unter das 
Thema „Kennenlernen“ gestellt. Dieser Begriff bein-
haltet Offenheit und die Bereitschaft sich auf Neues 
einzulassen. In meinem Elternhaus lag das Pfarrblatt 
lange auf dem Fensterbrett in der Küche. Dadurch 
hatten wir immer wieder die Möglichkeit es öfter zur 
Hand zu nehmen und Neues zu entdecken. Vielleicht 
nutzt auch du diese Gelegenheit. Ich merke, wie viel 
Lebendigkeit in den Herzen der Leute ist, wie deren 
Fragen und Sorgen nach Antworten suchen. 

In dieser Ausgabe sind auch wieder Beiträge der 
Pfarre Gosau vertreten. So gilt mein Gruß auch 
allen Gosingern. Es tut gut, manches voneinan-
der zu erfahren und gemeinsam Möglichkeiten zur 
Verbreitung der Frohen Botschaft zu finden. 

 

Allen ein gesegnetes Osterfest,
 Euer Pfarrer Hans Hammerl 
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PFARRE GOSAU

Ostern- 
Fest der Wandlung

Kalvarienbergkirche in Gosau wird renoviert

Karwoche in Gosau Erstkommunion in Gosau

Firmung in Gosau

Im christlichen Glauben 
leben wir die Überzeugung, 
dass unser irdisches, 
leibliches Leben, gewan-
delt wird. Gewandelt in 
den unsterblichen Leib 
für das geschenkte ewi-
ge Leben im Himmel. 
Glaubenszweifel hatten da 
bereits jene, die  mit dem 
Auferstandenen gelebt 

haben. Diese Zweifel bekommen Nahrung von 
Psychologen, Philosophen und auch Theologen, die 
eben mit der Vernunft allein den Glauben an die 

9. April, Palmsonntag, 9.00 Uhr 
Palmweihe und Gottesdienst

13. April, Gründonnerstag, 19.00 Uhr  
Gottesdienst im Gedenken an das Letzte 

Abendmahl
14. April, Karfreitag, 19.00 Uhr

Gottesdienst im Gedenken an des Sterben Christi
15. April, Karsamstag, 20.00 Uhr  

Feier der  OSTERNACHT 
16. April, Ostersonntag, 9.00 Uhr 

FESTGOTTESDIENST
17. April, Ostermontag, 9.00 Uhr Messfeier

Donnerstag, 25. Mai um 9.00 Uhr  
(Christi Himmelfahrt)

dabei sind: Alexander Schweighofer, Isabella Holl 
und Tobias Hubner

mit Bischofsvikar Franz Haidinger, 
am Sonntag, 21. Mai um 9.00 Uhr  

Von weitem sichtbar bilden die drei Kirchtürme in 
Gosau ein besonderes Dreieck. Die Evangelische 
und die Katholische Kirche sowie der Turm der 
Kalvarienbergkirche. Nun soll dieses Kleinod des 
Gosautales einer grundlegenden Renovierung unter-
zogen werden. Von beiden Konfessionen genutzt, 
ist sie ein Zeichen der Ökumene besonders im 

Auferstehung als eine Vision widerlegen wollen. 
Liebende Menschen aber, in Fürsorge für Kranke 
und Geschwächte, sprechen von Erfahrungen 
jener Wirklichkeit, die wir ewiges Leben, eben 
Auferstehung nennen. Wer die Liebe im Geiste der 
Botschaft Christi, also den Glauben lebt, der kennt 
die Wahrheit von Ostern. Jener Christ kennt und 
spürt die Gemeinschaft mit dem Auferstandenen, 
dieser weiß um die Gemeinschaft mit dem Himmel, 
und erlebt auch diese Gemeinschaft in Dankbarkeit.
In diesem Sinne 

Frohe und gesegnete Osterfeiertage wünscht 
Pfarrer Jakob Hammerl aus Gosau.

Gedenkjahr 500 Jahre Reformation. Die Pfarre 
hofft auf Unterstützung der Diözese Linz, von Land 
Oberösterreich und durch das Bundesdenkmalamt. 
KOSTEN: ca. € 100.000,--
Ein großer Brocken aber bleibt uns Gosauern. Bitte 
helft mit, dass dieser Ort des Gebetes und des 
Feierns in neuem Glanz erstrahlen kann.  
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ERSTKOMMUNION

Bad Goisern St. Agatha

14 Kinder der Volksschule Bad Goi-
sern bereiten sich unter dem Thema 
„Wachsen im Herzen“ auf die Erst-
kommunion vor.

Alle Mütter der 2.a Klasse werden sich 
aktiv an der Vorbereitung beteiligen und Stun-
deneinheiten übernehmen. 
Erstkommunionkinder: Maria Berger, Leo-
nie Gruber, Emma Hofer, Moritz Hofer, Nicolas 
Kain, Josef Roth, Klara Schwaiger

Tischmütter 2.b Klasse: 
Christine Falkensteiner und Nicole Pomberger
Erstkommunionkinder: Florian Falken-
steiner, Felix Hörhager, Lorenz Lasser, Alissa 
Mittendorfer, Nadine Offenhauser, Sebastian 
Pomberger, Nora Sommergruber

„Mit Dir kann ich wachsen.“  ist das 
Thema der Erstkommunionkinder in 
St. Agatha. 12 Kinder in 2 Gruppen 
bereiten sich auf die Erstkommunion 
vor.

1. Gruppe Tischmütter: 
Silvia Warner und Andrea Jäger
Erstkommunionkinder: Dwayne Asch-
born, Lion Auer, Jonas Jäger, Raphael Punz, Celi-
na Wallmann, Tanja Warner

2. Gruppe Tischmütter: 
Bettina Loidl und Annemarie Kain
Erstkommunionkinder: Carolina Curic, 
Viktoria Kain, Nico Koller, Matthias Loidl, Fiona 
Reindl, Cecilia Scherer

Einladung zum Vorstellgottesdienst der Erstkommunionkinder 
am Sonntag, 2. April 2017 um 9.30 Uhr. 

Das Fest der Erstkommunion feiern die Kinder der Volksschule Bad Goisern und 
der Volksschule St. Agatha am  Donnerstag, 25. Mai 2017 (Christi Himmelfahrt) 

um 9.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin. 

Friseurmobil ER & SIE 
Ramsaustr.5 • 4822 Bad Goisern

Tel./Fax: 06135/20 567 • Mobil: 0699/81 56 56 97
erundsie.fellner@aon.at • www.friseur-erundsie.at

Im Krankheitsfall Perückenservice • Spital- u. Hausbesuche
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FIRMUNG

Sonntag, 28. Mai, 19.00 Uhr Gottesdienst für Firmlinge, deren Eltern und Paten.
Die Pfarrfirmung ist am Samstag, 17. Juni 2017 um 10.00 Uhr.

Die Firmung spendet der Abt von Schlierbach Nikolaus Thiel.

Am Sonntag, 30. April laden die Firmlinge zum Pfarrcafe ein.

Firmlinge 2017

Christian Dürnberger- Mayer, David 
Walkner, Hanna Zopf, Horst Wagner, 
Jasmin Houdek, Johanna Krenslehner, 

Katharina Brunner, Korbinian 
Mitterhauser, Laura-Maria Farkas, 

Laura Scheiblberger, Lukas Grabner, 
Mario Orec, Martin Grünbichler, Martin 

Palmetzhofer, Maximilian Scherer, 
Melanie Gschwandtner, Michael Haas, 
Michael Mutapcic, Miriam Baudraxler, 

Nadja Weingärtner, Paul Hawelka, Philip 
Venema, Richard Zerza, Sara Maria 

Leitgab, Sarah Kain, Selina Muss, Vanessa 
Raiger, Vanessa Seitner
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AUS DEM PFARRLEBEN

Sternsingeraktion 2017

Neues vom MartinsChor

Freundschaft & Liebe – ein lebenslanger Auftrag

Wir möchten uns bei allen Sternsingern, Begleit-
personen und Spendern sehr herzlich bedanken! 
Obwohl das Wetter heuer nicht so mitgespielt hat, 
sind dennoch wieder viele Sternsingergruppen von 
Haus zu Haus gezogen, um den Segen fürs neue Jahr 
zu bringen und um Spenden für Projekte in Afrika, 
Lateinamerika und Asien zu sammeln. € 6.200,-- ha-
ben die fleißigen „Königinnen und Könige“ in unserer 
Pfarre ersungen. Besonders danken möchten wir 
auch den Betrieben Bäckerei Leitner, Fleischhaue-
rei Zauner Bäckerei Maislinger und Spar Leitner, die 
Semmeln, Wurst und Käse gespendet haben, damit  
sich die Kinder nach dem Sternsingen noch stärken 
konnten. Nach der Sternsingermesse am 6. Jänner 

Auch heuer möchten wir unseren Chormitgliedern, 
die einen „runden“ Geburtstag feiern, recht herz-
lich gratulieren. Dazu gehören Sr. Daria (70), Maria 
Falkensteiner (60), Christoph Müllegger und Robert 
Gaiswinkler (50). Wir wünschen euch alles Gute! 
Die Proben haben im neuen Jahr mit viel Elan und ei-
ner neuen Messe begonnen. Recht fleißig sind wir am 
Erarbeiten der „Missa brevis – Mass of St Gregory“ 
von Richard Runciman Terry, die wir am Pfingstsonn-
tag aufführen werden. Unterstützt werden wir dabei 
von Bläsern der Bürgermusik Bad Goisern. Auch für 
den Ostersonntag proben wir bereits. Bei diesem 
Hochamt möchten wir alle Kirchenbesucher mit der 

Valentisfeier in der Pfarrkirche
Ehepaare, Wiederverheiratete, in einer Beziehung le-
bend oder auch allein, gleich welcher Konfession, ka-
men am Abend des Valentinstages in die Katholische 
Pfarrkirche Bad Goisern, um bei einer besonderen 
Veranstaltung dabeizusein. Die Gruppe „Voci dolci“ 

2017 und dem traditionellen Würstelessen erhielten 
noch alle Beteiligten eine Urkunde und ein kleines 
Geschenk als Dankeschön.

Monika Mitterhauser

„Messe in G“ von Franz Schubert erfreuen. Begleitet 
werden wir bei diesem Werk von einem Streiche-
rensemble. Wer gerne bei uns mitsingen möchte, 
kann am Montag um 19.30 Uhr in unserem Proben-
lokal im Pfarrheim vorbeikommen. Wir freuen uns!

Gertraude Leitner

(Renate Mayer-Haas, Gesang; Margit Kotek, Gesang, 
Paul Kotek, Gesang und Piano, Roland Mayer, Percus-
sion) beeindruckte mit dem großartigen Vortrag ihrer 
Lieder zum Thema Freundschaft und Liebe. Es wur-
den Texte mit Inhalten des respektvollen Umgangs 
miteinander, des Empfindsam-Werdens füreinander 
und des lebenslangen Dauerauftrags, bei aller Un-
terschiedlichkeit an der Liebe zu bauen, vorgetragen. 
Pfarrer Hans Hammerl segnete die Paare und Allein-
stehenden und begleitete sie dabei mit persönlichen 
Worten. So wurde dieser Abend  zu einer kostbaren 
Zeit, die mit Gesprächen und Getränken ausklang.

Josef Maier



MIT SICHERHEIT DEIN GUTER PARTNER www.bgv.at

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag (jeweils 8.00 – 12.00 Uhr),
Jänner bis März auch am Samstag (8.00 – 12.00 Uhr)

sowie nach individueller Terminvereinbarung
4822 Bad Goisern · Bahnhofstraße 9

Telefon: 06135.7410 · Fax: 7410-20 · E-Mail: of� ce@bgv.at

Niemand kennt die Bedürfnisse 
der Goiserer besser als ein 
einheimischer Versicherer.

Einheimisch,
leistungsstark!
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AUS DER PFARRE

Herzliche Einladung an alle, Kirche mitzugestalten,
im Betätigungsfeld „CARITAS & SOZIALES“

Kinderliturgie – kennenlernen

Hier bist du richtig, wenn du dich ehrenamtlich für 
die Menschen in Bad Goisern einsetzen willst und für 
Menschen in Not, bei uns und anderswo.

Wir brauchen dich, 
•	 wenn du gut zuhören kannst oder mithelfen willst, 

Menschen im Altenheim zu besuchen oder sie zum 
Gottesdienst in der Kapelle zu bringen und wieder 
zurück ins Zimmer.

•	 wenn du anpacken kannst, sofern Hilfe für Neuan-
kömmlinge in unserem Ort gebraucht wird.

Wir Erwachsene lernen 
mit unseren Kindern 
und Enkeln die Welt 
immer wieder neu ken-
nen. Bei einem (manch-
mal sehr langsamen) 
Spaziergang wird jeder 

Stein aufgehoben und ein besonders schöner mit-
genommen. Eine besondere Blume wird am Weges-
rand entdeckt, jeder muss riechen … Wenn wir mit 
unseren Buben unterwegs sind, sehen wir plötzlich 
überall Bagger oder Traktoren fahren. Wir entde-
cken die uns so bekannte Umgebung neu!

Das Kinderliturgie-Team möchte mit Kindern und 
ihren Familien Jesus kennenlernen. Wir feiern ge-
meinsam Gottesdienst und hören Geschichten aus 
dem Leben von Jesus oder von seinen Freundinnen 
und Freunden. Wir möchten mit unseren Kindern 

•	 wenn du gerne Kuchen bäckst, Kaffee kochst oder 
den Abwasch mit einem tollen Gläserspüler im 
neugestalteten Pfarrstüberl erledigen willst für un-
sere Feste und Feiern im Kirchenjahr.

•	 wenn du ein großes Auto hast, das Hilfsgüter an 
Bedürftige liefern kann.

•	 wenn du dich mit Haustechnik gut auskennst und 
gut organisieren kannst.

•	 wenn du vielseitig bist und mit Herz und Hand bei 
uns mitarbeiten willst.

•	 wenn du Zeit schenken kannst und Freude am 
„Miteinander - Kirche – Gestalten“ hast.

Wir freuen uns über jede Mitarbeit und tatkräftige 
Unterstützung!

Gertrude Schwaiger

eine lebendige Kirche kennenlernen. Wir singen 
und beten gemeinsam, die Kinder dürfen mithelfen 
und aktiv sein. Auch Lachen und Fröhlichsein sind 
erlaubt! Lerne das gemeinsame Feiern beim Kinder-
gottesdienst kennen! 
Herzliche Einladung zum nächsten Kinder-
gottesdienst mit Abendmahlsfeier am Grün-
donnerstag, 13.April um 16.00. 

Maria Zopf-Biermeier
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PFARRGEMEINDERATSWAHL 2017
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Mag. Johann 
Hammerl

Pfarrer 

Sr. Daria Gangl 
Orden in der Pfarre, 

Mesnerin

Kurz Ernst
geb. 1956, Buchhändler, 
Au 

Gratzenberger Sabine
geb. 1962, Verkäuferin, 
Dr. Löckerstr.

Leitner Christoph sen.
geb. 1955, Lehrer, 
Markt

Putz Irene
geb. 1963, Sekretärin, 
Ramsau

Peer Monika
geb. 1976, Musikpädagogin, 
Chorleiterin, Gschwandt

Trummer Regina
geb. 1960, Lehrerin, 
Lasern

Schönmayr Maria
geb. 1962, VS-Lehrerin, 
Gschwandt

Zimmermann Mirjam
geb. 1975, Tourismus,
Lasern

Urstöger Reinhard
geb.1974, Pensionist, 
Gschwandt

LITURGIE &
VERKÜNDIGUNG

CARITAS &
GEMEINSCHAFT

Die ausgefüllten Stimmzettel können bis Sonntag, 19. März um 12.00 Uhr abgegeben werden. 
Möglichkeiten der Stimmabgabe: In St. Agatha nach der Vorabendmesse am Samstag, 18. März 18.00 Uhr.   •   Im Pfarrbüro und in den Briefkasten beim Pfarramt.   •   Am Sonntag, 19. März: bis 12.00 Uhr im Pfarrbüro.

Bachl Silvia
geb. 1963, Krankenschwester, 
Schmiedgasse

Rainer Anna
geb. 1948, Pensionistin, 
Unterjoch

Ebenlechner Maria
geb. 1961, Hausfrau, 
Ramsau

Scherz Maria
geb. 1950, Hausfrau, 
Sarstein 

Englbrecht Brigitte
geb. 1968, Pfarrsekretärin, 
Primesberg

Schwaiger Gertrude
geb. 1961, Lehrerin, 
Untersee

Maus Gerti
geb. 1955, Hausfrau, 
Ramsau

Spitzer Eva
geb. 1956, Pensionistin 
und Bäurin, St. Agatha

Pfandl Monika
geb. 1949, Pensionistin,
Steeg
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PFARRGEMEINDERATSWAHL 2017 SONNTAG, 19. MÄRZ 2017
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Mag. Johann 
Hammerl

Pfarrer 

Luketina Bozo
geb.2001, Lehrling, 

Markt

Kreuzhuber Josef
geb. 1950, Pensionist, 

Markt

Mitterhauser Monika
 geb. 1972, Lehrerin, 

Lasern

Müllegger Christoph
geb. 1967, Tischler,  

Weißenbach 

Schwaiger Katharina
geb. 1982, Angestellte, 

Dr. Löcker-Str.

Trummer Albin
geb. 1960, Lehrer, 

Lasern 

KINDER &
JUGEND

VERWALTUNG &
FINANZEN

Die ausgefüllten Stimmzettel können bis Sonntag, 19. März um 12.00 Uhr abgegeben werden. 
Möglichkeiten der Stimmabgabe: In St. Agatha nach der Vorabendmesse am Samstag, 18. März 18.00 Uhr.   •   Im Pfarrbüro und in den Briefkasten beim Pfarramt.   •   Am Sonntag, 19. März: bis 12.00 Uhr im Pfarrbüro.

Leitner Johanna
geb. 1994, Lehrerin, 

Markt

Kogler Alois
geb. 1955, Landwirt, 

Wiesen

Leitner Susanne
geb. 1964, Lehrerin, 

Markt 

Kogler Ernst
geb. 1971, Salinist, 

Untersee

Berger Karin
geb. 1982, Hausfrau, 

Steinach

Bergmair Michael
geb. 1960, Ziviltechniker, 

Gschwandt 

Englbrecht Florian
geb. 1991, Lehrer, 

Primesberg

Höll Bernhard
geb.1963, Manager 

MTB Trophy, Markt 

Leitgab Maria
geb. 1977, Wirtin, 

St. Agatha

Kain Klara
geb. 1964, Selbstständig, 

St. Agatha

Margit 
Tiefenbacher 
Pfarrsekretariat
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PFARRGEMEINDERATSWAHL 2017

✃

✃

S T I M M Z E T T E L
Pfarre Bad Goisern - Pfarrgemeinderatswahl 19. März 2017

Bitte höchstens 3 Personen ankreuzen!

	 Kurz Ernst 
	 geb. 1956, Buchhändler, Au 
	 Leitner Christoph sen. 
	 geb. 1955, Lehrer, Markt
	 Peer Monika 
	 geb. 1976, Musikpädagogin, Chorleiterin, Gschwandt
	 Schönmayr Maria 
	 geb. 1962, VS-Lehrerin, Gschwandt
	 Urstöger Reinhard 
	 geb.1974; Pensionist, Gschwandt

Bitte höchstens 3 Personen ankreuzen!

	 Bergmair Michael 
	 geb. 1960, Ziviltechniker, Gschwandt 
	 Höll Bernhard 
	 geb.1963, Manager MTB Trophy, Markt 
	 Kain Klara 
	 geb. 1964, Selbstständig, St. Agatha
	 Kogler Alois 
	 geb. 1955, Landwirt, Wiesen
	 Kogler Ernst 
	 geb. 1971, Salinist, Untersee
	 Kreuzhuber Josef 
	 geb. 1950, Pensionist, Markt
	 Müllegger Christoph 
	 geb. 1967, Tischler, Weißenbach 
	 Trummer Albin 
	 geb. 1960, Lehrer, Lasern 

Bitte höchstens 3 Personen ankreuzen!

	 Berger Karin 
	 geb. 1982, Hausfrau, Steinach
	 Englbrecht Florian 
	 geb. 1991, Lehrer, Primesberg
	 Leitgab Maria 
	 geb. 1977, Wirtin, St. Agatha
	 Leitner Johanna 
	 geb. 1994, Lehrerin, Markt
	 Leitner Susanne 
	 geb. 1964, Lehrerin, Markt 
	 Luketina Bozo 
	 geb. 2001, Lehrling, Markt
	 Mitterhauser Monika 
	 geb. 1972, Lehrerin, Lasern
	 Schwaiger Katharina 
	 geb. 1982, Angestellte, Dr. Löcker-Str.

Bitte höchstens 3 Personen ankreuzen!

	 Gratzenberger Sabine 
	 geb. 1962, Verkäuferin, Dr. Löckerstr.
	 Putz Irene 
	 geb. 1963, Sekretärin, Ramsau
	 Trummer Regina 
	 geb. 1960, Lehrerin, Lasern
	 Zimmermann Mirjam 
	 geb. 1975, Lasern

ARBEITSKREIS 
LITURGIE

ARBEITSKREIS 
VERWALTUNG & FINANZEN

ARBEITSKREIS 
KINDER & JUGEND

ARBEITSKREIS 
VERKÜNDIGUNG

Stimmzettel bitte 
ausgefüllt am Wahltag mitbringen. 

Bitte höchstens 3 Personen ankreuzen!

	 Bachl Silvia 
	 geb. 1963, Krankenschwester, Markt
	 Ebenlechner Maria 
	 geb. 1961, Hausfrau, Ramsau
	 Englbrecht Brigitte 
	 geb. 1968, Pfarrsekretärin, Primesberg
	 Maus Gerti 
	 geb.1955, Hausfrau, Ramsau
	 Pfandl Monika,  
	 geb. 1949, Pensionistin, Steeg
	 Rainer Anna 
	 geb. 1948, Pensionistin, Unterjoch
	 Scherz Maria 
	 geb. 1950, Hausfrau, Sarstein 
	 Schwaiger Gertrude 
	 geb. 1961, Lehrerin, Untersee
	 Spitzer Eva 
	 geb. 1956, Pensionistin und Bäurin, St. Agatha 

ARBEITSKREIS 
CARITAS & GEMEINSCHAFT
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JAHRESTHEMA  KENNENLERNEN

Kennenlernen und Gemeinschaft erleben

Kennenlernen und Beziehung schaffen

Seit einigen Jahren unter-
stützt Silvia Bachl Sr. 
Daria beim Mesnerdienst. 
Darum möchten wir sie 
kurz vorstellen.

Woher stammst du 
ursprünglich und seit 
wann lebst du in Bad 
Goisern?

Ursprünglich stamme ich aus Reindlmühl, wo ich mit 
meinen Eltern und Geschwistern bis zu meinem 18. 
Lebensjahr lebte. Seither bin ich in Bad Goisern zu 
Hause. Der Ort war mir schon in meiner Kindheit 
vertraut, da ich oft hier bei meinen Großeltern zu 
Besuch war. Mein Haus liegt zentrumsnah und ich 
wohne sehr gerne hier.

Was machst du beruflich und welche Hobbys 
hast du?
Meinen Beruf als diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegerin übe ich im Salzkammergut 
Klinikum Bad Ischl aus. Zu meinen Hobbys zählen 
die Versorgung meiner Blumen und Pflanzen in Haus 

Kennen-lernen beginnt im Aufeinander-Zugehen, im 
Offen-sein für den andern. Ein tiefes Kennenlernen 
wächst im Vertrauen zueinander. Ich danke Herrn 
Peter Spielbüchler, Heimleiter des Brigittaheimes 
Gosau, für den herzlichen Willkommensgruß als 
Besucherin der Heimbewohner (im Juni 2016). Es 
begann für mich eine Entdeckungsreise auf mensch-
licher und seelsorglicher Ebene. In diesem Auftrag 
trägt und stärkt mich, dass wir einander Brüder 
und Schwestern sind – so einfach und echt sollen 
wir im Miteinander den Weg gehen, vielleicht ist 
es das steilste Stück. In wiederholten Besuchen, 
einfachem Hinhören entsteht das Vertrauen des 
Mitteilens persönlicher Lebenserfahrungen. Die 

und Garten. Außerdem beschäftige ich mich gerne 
mit Handarbeiten. Wasseraerobic und Schwimmen 
betreibe ich als sportlichen Ausgleich.

Was gefällt dir am Mesnerdienst und welche 
Arbeiten sind jeden Sonntag zu erledigen?
Mir gefällt es, ein Teil der Kirchengemeinschaft zu 
sein. Vor und nach den Gottesdiensten kümmere 
ich mich mit den Kreuzschwestern um die Ordnung 
in der Kirche. Außerdem ich helfe beim Vorbereiten 
für die Gottesdienste.

Zu welchen Zeiten ist am meisten Arbeit?
Die meiste Zeit benötigen wir für Vorbereitungen und 
Dekorationen bei den Hochfesten im Kirchenjahr wie 
in der Karwoche, zu Pfingsten und zu Weihnachten.

Arbeitest du im Team oder welche Arbeiten 
erledigst du alleine?
Wir erledigen alles im Team, weil manche der 
Tätigkeiten körperlich anstrengend sind und wir uns 
gegenseitig unterstützen. Dadurch entsteht auch 
Gemeinschaft, die ich schätze und nicht mehr missen 
möchte. 

Besuche wandeln sich in 
Begleitung, besonders 
auch im Gebet. Ich schät-
ze jede Heimbewohnerin 
und jeden Heimbewohner 
in der besonderen Art und 
darf Lernende bleiben. 
Die vielfältig gestalteten 
Nachmittage bringen 

Freude, Bewegung und Abwechslung in den Alltag. 
Das Brigittaheim bietet eine familiäre Atmosphäre 
für Bewohner und Gäste. Ich bin dankbar für jede 
Erfahrung und Herausforderung. 

Herzlich grüßt euch Sr. Edeltrud-Josefa

Michael Höllwerth · Untere Marktstr. 9 · A-4822 Bad Goisern
Tel. +43 6135 / 7044 · Fax +43 6135 / 7044
office@musikhaus-hoellwerth.at · www.musikhaus-hoellwerth.at
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AUS DER PFARRE

Finanzen der Pfarre

Veranstaltungen des Katholischen Bildungswerks

Aus der Statistik der Pfarre Bad Goisern

Aus der Kirchenrechnung 2016
Finanzen der Pfarre
Stand mit 1. Jänner 2016	 € 235.000,-- Schulden
Stand mit 31. Dezember 2016	€ 210.600,-- Schulden

Erklärung: In diesem Jahr wurde neben den laufenden 
Ausgaben der Kirchturm neu eingedeckt, die Turm-
uhr erneuert und ein neues Kreuz mit Kugel mon-
tiert. Die Turmfassade wurde neu gestrichen und 
das Dach der Stambachkapelle erneuert. Diese Aus-

Taizé
Zeichen der Hoffnung – 

Beginn des ökumenischen Frühlings
Film und Gespräch über den Weg der 

Brüdergemeinschaft mit jungen Christen

Freitag, 17.03.2017, 19.30 Uhr, 
kath. Pfarrheim Bad Goisern

Ökumenische Kulturfahrt
gemeinsam mit dem 

EBW Bad Goisern und Bad Ischl:
Besichtigung des Stifts Engelszell in Engelhartszell

Besuch der Kirche am Stein und des 
Leonhard-Kaiser Denkmals in Schärding

Evangelienspiele in Rainbach: 
„Zeichen und Wunder“

Samstag, 24.06.2017

Das kath. Bildungswerk Bad Goisern feiert 
2017 das 60-jährige Bestandsjubiläum.

Wir laden sehr herzlich 
zu folgenden Veranstaltungen ein:

1990 1996 2006 2016
Taufen 26 29 14 31
Erstkommunion 31 48 keine EK 24
Firmung 32 39 34 28
Hochzeiten 13 5 4 4
Begräbnisse 29 26 30 26

gaben konnten durch Subventionen von Seiten der 
Diözese, des Landes und durch großzügige Spenden 
aus der Pfarre gedeckt werden. Die verbleibenden 
Schulden ergeben sich vor allem noch aus dem Um-
bau des Pfarrheimes. Der Abbau erfolgt teilweise 
durch Grundverkäufe der Pfarre. Trotzdem blei-
ben noch circa € 85.600,-- an Schulden übrig. 
Wir hoffen, dass wir durch Aktionen, Spenden und 
Unterstützungen in diesem Jahr diese um ein gutes 
Stück reduzieren können! Danke für jede Mithilfe!

Solaranlagen, Erdwärme, 
Biomasseheizung

www.winterauer.at • Tel.: 06135 / 8445
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GEDENKJAHR 500 JAHRE REFORMATION

Wo bin ich daheim?

Sonderausstellung im Heimat- und Landlermuseum

In meiner Kindheit und Jugend 
hatte ich engen Kontakt zu 
meiner katholischen Pfarrge-
meinde. Ich war in das aktive 
Geschehen integriert, war 
Mitglied des Kirchenchors, der 
Jungschar und der Sternsinger. 
Wir gingen am Sonntag zur 

Messe und ich lernte meinen Glauben immer mehr 
schätzen. Da war ich daheim!

Ich lernte meinen Mann kennen, der aus einer evan-
gelischen Familie kommt. Ich kam nach Bad Goisern 
und wir heirateten in der evangelischen Kirche. Als 
unsere beiden Söhne zur Welt kamen, haben wir uns 
für die evangelische Taufe entschieden, worüber ich 
nicht sehr glücklich war. Daher war ich bemüht, ne-
ben dem evangelischen Religionsunterricht, in öku-
menischer Offenheit, aber auch mit meinen katho-
lischen Wurzeln, unseren Kindern den Schatz des 
Glaubens zu erschließen. Gerne denke ich jedoch 
auch an die Erfahrungen der Mütterrunden in der 
evangelischen Grillvilla zurück. In Bibelkreisen hat 
sich mir ein neuer Zugang zur Bibel erschlossen. 

Im Zuge des Reformationsjahres 2017, 500 Jahre 
Reformation, wird im Heimat- und Landlermuseum 
eine Sonderausstellung vorbereitet.

Für die Ausstellung „Auswirkungen der Reformati-
on in Goisern“ werden Gegenstände, Dokumente 
Bibeln und dergleichen aus Goisern gesucht. Wer 
passende Ausstellungsstücke dazu besitzt, wird ge-

Zeiten in Schloss Klaus haben mich in dieser Zeit 
geformt und gestärkt.

Meine Erkenntnis aus 30 Jahren glücklicher 
Ehe - mit verschiedenen Konfessionen:
Es gibt nur einen Gott für uns alle! Wichtig ist die 
lebendige Beziehung zu Jesus Christus. Das „Mit-
einander“ suchen und nicht das „Trennende“. Den 
anderen fragen was ihm am Herzen liegt und ihn ver-
stehen lernen - auch in religiösen Fragen. 

Heute bin ich dankbar dafür, dass wir es miteinan-
der geschafft haben, unseren Kindern auch vorzu-
leben, dass Gott unser Vater das Wichtigste ist und 
er sicher keine Unterschiede macht, wenn wir ihn 
aus ganzem Herzen lieben und auf ihn vertrauen. 
Nun bin ich seit vielen Jahren im MartinsChor, bin 
Kommunionsspenderin und Lektorin. Öfters sind 
wir - mein Mann und meine Kinder - bei der Sonn-
tagsmesse und schätzen es, in gegenseitiger Achtung, 
nun unseren Glauben gemeinsam leben zu können.
Ich fühle mich in der Kirche meiner Kindheit wieder 
angekommen und daheim!

Sabine Gratzenberger

beten, diese für die Sonderausstellung zur Verfügung 
zu stellen. Die Dauer der Ausstellung ist von Juni bis 
September 2017 vorgesehen. 

Leihgaben sind gegen Beschädigungen bzw. Diebstahl 
für den Zeitraum der Ausstellung durch Versiche-
rungen geschützt. Zudem könnten sie in besonderen 
Fällen vom Eigentümer kurzfristig abgeholt werden.

Kontakt: 
Heimat- und Landlermuseum Bad Goisern

Josef Mayer, Tel.: 0664 35 22 299 oder
Herbert Kefer, Tel.: 0676 74 8 74 50
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AUS UNSERER PFARRE

Wir gratulieren den Jubilaren!
75
Barbara Petter, Wehrenfenniggasse 4	 06.04.1942
Herbert Ruff, Sophienbrückenstr. 5	 10.05.1942
Elvira Lichtenegger, St. Agatha 71	 21.05.1942
Erna Debska, Untere Marktstraße 81	 02.06.1942
Sepp Lichtenegger, Weissenbach 91	 03.06.1942
Johann Unterberger, Im Keferfeld 5	 11.06.1942
Katharina Hieber, Au 100	 15.06.1942

80
Maria Anna Schermann, Lasern 65	 16.04.1937
Maria Pesendorfer, Bahnhofstraße 1	 05.05.1937
Hermann Beimrohr, Gschwandt 213	 11.05.1937
Johanna Strubreiter, Elßenwenger Str. 3	 17.06.1937
Herta Hauzenberger, Bundesstraße 28	 28.06.1937
Maria Anna Wallmann, Lasern 82	 30.06.1937

85
Rudolf Feichtinger, Ramsau 72	 18.04.1932
Christine Kaiser, Gschwandt 103	 24.04.1932
Anton Hutegger, Untersee 141	 07.05.1932
Ingeborg Kirchschlager, Obersee 40	 01.06.1932

90
Anna Bann, Josef-Putz-Str. 28	 23.06.1927

91
Urban Kain, Ramsau 18	 28.04.1926
Margaretha Haslauer, Schrempfgasse 1	 24.05.1926
Ernst Kurz, Bahnhofstraße 1	 31.05.1926

92
Otto Sponton, Dr.-Kubinger-Promenade	 17.06.1925

94
Ludmilla Neubacher, Bahnhofstr. 1	 13.04.1923
Hedwig Klackl, Untersee 104	 18.04.1923
Margarete Milleker, Obere Marktstraße 37	 22.04.1923

95
Maria Faber, Bahnhofstraße 1	 24.06.1922

Das Sakrament der Taufe  
hat empfangen:
Leo Aigner, Edt 28	 11.12.2016
Johanna Meißnitzer, Döllerhof 79,  
5441 Abtenau	 11.12.2016
Adrian Scheiblberger, Thomas-Enderweg 9, 
4820 Bad Ischl	 22.01.2017
Lorenz Benedikt Herbst, Wagerberg 30,  
8271 Bad Waltersdorf	 04.02.2017
Thomas Moser, Kuckuckssteig 17,  
2384 Breitenfurt	 11.02.2017

Taufen

In Dankbarkeit gedenken wir  
unserer Verstorbenen:
Anton Dachs, Preindlweg 1 im 94.	 05.12.2016
Anneliese Spitzer, Perndannerpromenade  
8/18 im 75.	 24.12.2016
Franz Kefer, Bahnhofstraße 1 im 94.	 25.12.2016
Anna Elisabeth Rainer, Rainerstr. 12 im 82.	 27.12.2016
Christine Pessl, Reitern 30 im 94.	 08.01.2017
Berta Hengl, Bahnhofstraße 1 im 95.	 12.01.2017
Josef Schiendorfer, Au 82 im 78.	 15.01.2017
Fritz Pilz, Bahnhofstraße 1 im 71.	 21.01.2017
Bernd Schwarzinger, Gschwandt 145 im 70.	 24.01.2017
Anna Kieninger, Linzerstr. 45,  
4810 Gmunden im 83.	 01.02.2017
Walter Ackerl, Ramsaustraße 11 im 66.	 06.02.2017
Elisabeth Luger, Auf der Kröß 11 im 94.	 06.02.2017
Alfred Petter, Untere Marktstraße 13 im 91.	 17.02.2017

Sterbefälle

Sr. Daria Gangl – Alles Gute zum 70er

Sr. Daria stammt aus Reichenau 
und wurde auf den Namen Anna 
getauft. 1963 trat sie bei den Kreuz-
schwestern in Linz ein und machte 
die Ausbildung zur Kindergärtnerin. 
1969 entschied sie sich in der ewi-

gen Profess, ihr ganzes Leben in dieser Gemeinschaft 
zu wirken. Zuerst war sie in Steyr als Kindergärtnerin 
und anschließend 15 Jahre als Erzieherin im Internat in 
Linz. Ihr Weg führte sie nach Schwanenstadt und dann 

nach Wels, wo sie 12 Jahre lang als Leiterin den Kin-
dergarten in der Fadingerstraße führte. 2002 schließ-
lich kam sie nach Bad Goisern. Nach einigen Jahren 
bei den Kindern schätzen wir nun ihre umsichtige Tä-
tigkeit als Mesnerin in der Pfarre. „Man merkt, dass 
hier Schwestern sind“ sagen so manche Besucher. 
Nicht nur weil alles ordentlich betreut ist, sondern 
weil sie als geistliche Menschen die Pfarre mitprägen. 
Namens der Pfarre „Vergelt ś Gott“. Mögen ihr noch 
viele segensreiche Jahre in der Pfarre beschieden sein!
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PINWAND 

Spende

Aus Gründen des Umweltschutzes haben 

wir uns entschlossen, dem Pfarrblatt keine 

Erlagscheine beizufügen. Wir freuen uns 

aber weiterhin über ihre Unterstützung. 

Unter folgender Kontonummer können sie 

die Spende überweisen. IBAN: AT56 3454 

5000 0044 6518 (Raiffeisenbank Inneres 

Salzkammergut)

Besuch aus Südkorea

Andreas Jeon scheibt: Vor 19 Jahren kam 

ich als junger Koreaner nach Österreich. 

Damals ist der Junge manchmal an der 

schönen kleinen Stadt Bad Goisern vorbei-

gefahren. Er kam letzte Woche wieder mit 

zwei Freunden. Wir feierten zusammen Eu-

charistie und waren zufrieden in der histo-

rischen, wunderbaren Kirche von Bad Goi-

sern und von St. Agatha. Wir möchten uns 

ganz herzlich bedanken für die kostbaren 

Erfahrungen und die Gastfreundschaft. Wir 

wünschen dem Pfarrer  und den Gläubigen 

in Bad Goisern alles Gute und sagen Danke-

schön für die freundliche Aufnahme

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei 

Montag – Freitag von 8:00 bis 11:00

Pfarrsekretärinnen: Margit Tiefenbacher 

und Brigitte Englbrecht

Pfarrer: Mag. Johann Hammerl

Tel.: Pfarramt Bad Goisern – 06135/8243

E-Mail: pfarre.badgoisern@dioezese-linz.at

Wärmflasche in der Krippe

Bei der Feier am Hl. Abend in der Kirche hat 

heuer der kleine Gabriel die Rolle des Jesus-

kindes  in der Krippe übernommen.  Die Eltern 

Friederike und Bernhard waren beim festlichen 

Einzug mit ihren beiden Kindern schon etwas  

unruhig. Mit großen Augen schauten die Kin-

der, dass ein Baby in den Armen der Mutter 

ist. Das Kleine in den Windeln wurde unruhig, 

als es so ganz im Rampenlicht war. Aber die 

Wärmflasche unter dem Stroh in der Krippe 

bescherte dem Kind einen ruhigen Schlaf. Sonst 

hätte ja auch das Lied nicht gestimmt: „Schlafe 

in himmlischer Ruh .́“

Beginn der Maiandachten  

jeweils um 19.30 Uhr

Maiandachten 2017

Ein besonderer Kreuzweg  

zur Kirche St. Agatha

Seit vier Jahren gehen Jung und Alt am Karfrei-

tag den Weg entlang der Kreuzwegkapellen. 

Bei der Stambachkapelle ist um 14.00 Uhr 

Treffpunkt. Nach einem kurzen Gebet führt der 

Weg weiter zur Aberlkapelle (nähe Schneider-

wirt), vorbei an der Binderkapelle im Feld bis 

zur Kapelle beim alten Wegstein. Von diesem 

Baujuwel ist es nicht mehr weit bis zur Kirche, 

die die Gruppe zur Todesstunde Jesu erreicht. 

Die Kreuzigungsgruppe über dem Altar in St. 

Agatha hilft uns im Gebet des Sterbens Jesu am 

Karfreitag zu gedenken.

Geteilter Mantel – Geteiltes Leben 

Mach mit dabei, diesem Thema Gestalt zu ge-

ben. Sei es in Texten, Bildern, Kollagen, Arbei-

ten in Holz, Metall, oder anderen Materialien. 

Schulklassen haben bereits damit begonnen. Im 

und um das Pfarrheim sollen die Objekte aus-

gestellt werden. Im Monat Mai ist die Eröffnung 

und Präsentation vorgesehen. Macht mit, dem 

Thema unserer Pfarre ein Gesicht zu geben!

Dienstag, 02. Mai	 Fam. Heschl , Wiesen 24
Donnerstag, 04. Mai 	 Fam. Ebenlechner, Ramsau 19
Dienstag, 09. Mai	 Pfarrkirche  
Donnerstag, 11. Mai 	 Kapelle am Pötschen
Dienstag, 16. Mai	 Pfarrkirche
Donnerstag, 18. Mai 	 Fam. Kaiser, Posern 70
Dienstag, 23. Mai 	 Fam. Scherz, Sarstein 40
Donnerstag 25. Mai	 Fam. Englbrecht, Primesberg 8
Dienstag 30. Mai	 Filialkirche St. Agatha



GOTTESDIENSTE UND TERMINE

DATUM ZEIT WAS

So., 2. April 09.30 Uhr Vorstellgottesdienst der Erstkommunionkinder

Mi., 5. April 19.45 Uhr Taizé Gebet

So., 9. April 09.15 Uhr Palmsonntag, Palmweihe am Marktplatz, Prozession in die Kirche. 
Mitgestaltung durch den MartinsChor. Pfarrkaffee mit Palmwürstel

Do.,13. April 16.00 Uhr Gründonnerstag Kinderabendmahl

19.00 Uhr Liturgie vom Gründonnerstag, Musikalische Mitgestaltung: Kantoren, 
anschließend Ölbergstunde

Fr., 14. April 14.00 Uhr Karfreitag, Kreuzweg von der 1. Stambachkapelle bis St. Agatha

15.00 Uhr St. Agatha: Andacht zum Karfreitag

19.00 Uhr Karfreitagsliturgie in der Pfarrkirche, Musik. Gestaltung: Kantoren

Sa., 15. April ab 8.00 Uhr Karsamstag, Anbetung beim Hl. Grab, bis 18.45 Uhr

20.00 Uhr Osternachtsliturgie mit Kantoren des MartinsChors, Weihe der 
Osterspeisen

So., 16. April 09.30 Uhr Ostersonntag, Hochamt in der Pfarrkirche, Weihe der Osterspeisen; 
Musik. Gestaltung MartinsChor: Messe in G von Franz Schubert

Mo., 17. April 09.30 Uhr Ostermontag, Hl. Messe in der Pfarrkirche

Mi., 3. Mai 19.45 Uhr Taizé Gebet

Fr., 5. Mai 19.45 Uhr Konstituierende Sitzung des Pfarrgemeinderates

Do., 25. Mai 09.30 Uhr Christi Himmelfahrt, Erstkommunion in der Pfarrkirche

So., 04. Juni 09.30 Uhr Pfingsten, Hochamt in der Pfarrkirche, MartinsChor: Missa brevis – 
Mass of St Gregory“ von Richard Runciman Terry,

Mo., 05. Juni 09.30 Uhr Pfingstmontag, Hl. Messe in der Pfarrkirche

Mi., 07. Juni 19.45 Uhr Taizé Gebet

Do., 15. Juni 09.00 Uhr Fronleichnam, Hl. Messe, Mitgestaltung durch den MartinsChor, 
anschließend Prozession

Sa., 17. Juni 10.00 Uhr Pfarrfirmung, Firmspender: Abt von Schlierbach Nikolaus Thiel  
Mitgestaltung durch den MartinsChor

So., 18. Juni 14.00 Uhr Ökumenische Wanderung Toleranzweg, Treffpunkt: Flohwiesn

Sa., 24. Juni Ökumenische Kulturfahrt zu den Evangelienspielen Rainbach, 
Abfahrt Goisern Mitte

So., 09. Juli bis Mi., 12. Juli Sommerlager für Kinder
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